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Liebe Mitglieder, 

Es ist wieder soweit, unser siebter „Kuckuck Kurier“ ist fertig. Dieses Jahr 
wurde er wieder von der Jugend kreiert und enthält somit auch viele Infos 
und Berichte über die Ausflüge und Aktionen unserer Jugend sowie alles 
Wissenswerte über die letzte tolle Kampagne 2016/2017 unserer KG 
Kuckuck. 
Hier findet Ihr die Termine des kommenden Geschäftsjahres und natürlich 
der nächsten Kampagne. 
Der „Kuckuck Kurier“ wird in digitaler Form an alle, die eine Email – Adresse 
haben und postalisch in kurzform an all diejenigen, die keine Emailadresse 
besitzen verschickt.  
Bitte denkt mit daran, sollte sich Eure Adresse oder sonstiges geändert 
haben, dann teilt dies umgehend der Vorstandschaft mit. 
Für weitere, ausführlichere Informationen verweisen wir Euch auf unsere 
stets aktuelle Homepage unter: www.kg-kuckuck.de! 
 

Eure Jugend und Vorstand 
 

Eberbacher                                                      Nachrichten 

_________________________________________________ 
Jahrgang 2016/2017                                                Nr. 7 
_________________________________________________ 



Jahresbericht des Präsidenten 2016 / 2017 
 

Udo Geilsdörfer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kuckucke, wie jedes Jahr, zu Beginn meines  
Geschäftsberichts, möchte ich wieder einmal  
herzlichen Dank sagen. Herzlichen Dank an Alle,  
die zum Gelingen unserer Aktivitäten, das ganze  
letzte Jahr über, beigetragen haben. 
Ich bin immer wieder überwältigt, was wir auf die  
Beine bringen. Es ist schön, dass ich hier Präsident  
sein darf.  
 
Verweisen möchte ich gleich zu Beginn auf unseren  
Kuckuckskurier, der auch dieses Jahr wieder  
zeitnah nach der Mitgliederversammlung erscheint  
und allen Mitgliedern in den verschiedenen  
Formaten zugeht. Die Federführung dafür hat  
wieder unsere Jugendabteilung um die beiden Yvies. Hierfür  vielen Dank. 
Zu Beginn unseres Geschäftsjahres, welches immer am 01.April und das ist kein Scherz 
startet, besuchte ich die Mitgliederversammlung unseres Bezirkes Nordbaden in Bruchsal. 
Für uns ergab sich dort nichts Neues! 
Die „Kuckucksklause“ auf dem Eberbacher Frühlingsfest fand vor der letzten 
Generalversammlung statt und erfreute sich wieder großer Beliebtheit. Der  Kuckucks-
Burger mit Bacon war ein Renner. Die KG Kuckuck präsentierte sich gewohnt professionell.. 
Die Helferliste für die diesjährige „Kuckucksklause“ ist bereits wieder online. Bitte tragt Euch 
dort ein und unterstützt unseren Verein. 
Anfang Juni fand ein Elferratsfest statt. Das war klasse. Vielen Dank den Organisatoren. Ein 
Nachfolge-Fest gibt es dieses Jahr auf dem Wasser. 
Ende Juni besuchten wir unsere Freunde der KG Urmel, die ihr 44 jähriges Jubiläum feierten. 
Ebenfalls besuchten wir die Jahreshauptversammlung unserer Vereinigung, die in 
Deidesheim stattfand.  
Im Juli fand das Musikfest unserer Haus- und Hofkapelle, der Feuerwehrkapelle 
Waldkatzenbach statt. Ich komme immer gerne zu euch in den hohen Odenwald. Der 
Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach für die immer hervorragende Begleitung während 
unserer Sitzungen, von hier aus, vielen Dank. 
Ende August richteten wir traditionsgemäß unser Mostzelt auf dem Kuckucksmarkt aus, 
welches reibungslos über die Bühne ging. Unser Mostzelt ist nach wie vor die 
Einnahmequelle der KG Kuckuck, um unsere karnevalistischen Aktivitäten zu finanzieren. 
Auch hier wieder der Apell, bitte tragt Euch in die Helferliste ein. 
Im September feierten unsere Freunde vom Club Eulenspiegel ihr 60 jähriges Jubiläum. Eine 
Abordnung der KG Kuckuck feierte mit. Ebenfalls im September fand unsere alljährliche 
Herbstwanderung statt.  
 
Dann näherte sich endlich die Kampagneeröffnung. Im Vorfeld wurde in mehreren 
intensiven Vorstands- und Elferratssitzungen nach einem geeigneten Thema für dieses 
Ereignis gesucht und natürlich auch, wie immer, gefunden.  
  
 



Endlich, am 06.11. starteten wir erfolgreich in unsere Kampagne 2016/2017. 
Butterfahrten sind wieder im Trend. Die Verkäufer der KG Kuckuck konnten die tollsten Produkte an 
die Frau bzw. den Mann bringen. Gelungen klamaukten wir uns in die neue Kampagne. 
  
Unser Neujahrsempfang ist der festliche Rahmen für die Ehrungen der KG Kuckuck.  
Viele Freunde und Gäste waren auch dieses Jahr wieder mit dabei.  
Die Höhepunkte der Veranstaltung waren: 
Die Herolde der KG Kuckuck erinnerten an das kommende Stadtjubiläum in 10 Jahren. 
Die Vorstellung des Kampagneordens. Gewidmet war dieser unseren Tanzmariechen.  
Diesen Orden kreierte wieder unsere Claudia Röderer. Liebe  Claudia, hierfür wieder vielen Dank. 
Christa Wernz wurde zur Ehrensenatorin der KG Kuckuck ernannt. 
Unser Bürgermeister, Peter Reichert, übergab den Stadtschlüssel an die KG Kuckuck. Er weiß diesen 
bei uns in guten Händen. 
Der Bezirksvorsitzende für Nordbaden von der Vereinigung Badisch- Pfälzischer Karnevalvereine, 
Dietmar Beck, ehrte, in seiner unnachahmlichen Art und Weise, zahlreiche Aktive mit dem großen 
Verdienstorden.  
  
Am 09.01. fand unser Kartenvorverkauf im Restaurant am Leopoldsplatz statt. Die Resonanz war 
sehr gut. 
  
Am 11.02. fand unsere erste Sitzung statt, in der unser Freund Erich Lindenthal zum Ehrensenator 
der KG Kuckuck ernannt wurde. Die Zweite am 17.02. und die dritte am 18.02. Die erste Sitzung 
war, mit der geplanten Bestuhlung, sehr gut verkauft, die beiden anderen Sitzungen  waren so gut 
wie ausverkauft.  
Die Sitzungen waren wieder ein voller Erfolg. Ralph wir darüber später noch berichten. 
  
 An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich noch einmal bei allen bedanken, die diese 
großartige Leistung unterstützt haben. Alle Beteiligten, auf und hinter der Bühne, können stolz auf 
das von ihnen Geleistete sein. 
Das alles mit eigenen Aktiven. Viele Vereine beneiden uns um diese Tatsache. Darauf sind wir zu 
Recht stolz. 
Vielen Dank nochmals an alle Aktive unserer Gesellschaft und natürlich auch an unsere Regisseurin 
Barbara, die uns immer an die Zeiten erinnert und uns immer gut im Griff hat. Die erste Sitzung 
endete kurz nach Zwölf. 
  
Auch unsere Kinderfastnacht, am 12.02. war ebenfalls wieder ein voller Erfolg. Die Stadthalle war 
rappelvoll. Viele bunt kostümierte Kinder drängten sich um die Bühne, wo ein rundes Programm, 
speziell für unsere kleinen Gäste, stattfand. 
Auch hier besonderer Dank an das Jugend-Team um die beiden Yvi´s, die Moderatorinnen und die 
Kuckucksbengel. 
 
Während der gesamten „Heißen Phase“, waren Abordnungen unserer Gesellschaft bei unseren 
befreundeten Vereinen unterwegs. Hier ein Dank an meinen Elferrat, der wieder wie so oft unsere 
Gesellschaft mit vollem Körpereinsatz würdig vertreten hat. Jungs, ich bin stolz auf Euch, Ihr habt 
wieder einmal alles gegeben. 
 



Der fastnachtliche Endspurt:  
Am Schmutzigen Donnerstag waren wir in Neckargemünd vertreten. 
Am Freitag waren wir zusammen mit der KG Urmel und dem Club Eulenspiegel bei der Tour de 
Bütt am Start. Auch nach dem Wechsel einiger Lokalitäten ist unsere gemeinsame 
Kneipenfastnacht nach wie vor ein Hit. 
Fastnachtsamstag standen dann die Seniorenfastnacht und gleichzeitig der Umzug in 
Neckargemünd auf dem Plan. Danach  ging es traditionell zur Familie Sepp, um die weiteren 
Termine zu besprechen. Danke liebe Ingrid und Roger für die tolle Bewirtung der immer 
hungrigen Truppe!!! Danach brachen einige zu unserer traditionellen Kneipentour auf, während 
andere Sitzungen unserer befreundeten Vereine besuchten. 
Fastnachtssonntag waren wir auf dem Fastnachtsumzug in Hirschhorn mit von der Partie.  
Der Rosenmontag fing in dieser Kampagne wieder mit einer Wette zwischen dem Cafe Viktoria 
und der KG Kuckuck an, die wir natürlich wieder gewinnen konnten. Stars und solche, die es 
werden wollen trugen sich, zu Hauf, in die aushängenden Listen ein 
Die Rosenmontagsaktion fand im Restaurant am Leopoldsplatz statt. Die neuen Pächter waren 
unsere Gastgeber. Ein Kochwettbewerb mit anschließender Blindverkostung und einige 
Geduldsspiele rundeten das Programm ab. 
Fastnachtdienstag, der Höhepunkt der Eberbacher Fastnacht. Wir führten unsere Ehrungen im 
Cafe am Leopoldsplatz durch. Um 14.11 Uhr begann der Umzug durch die Straßen unserer 
schönen Heimatstadt. Dieses Jahr war uns das Wetter leider nicht so wohl gesonnen. 
Auch das Fastnachttreiben auf dem Leopoldsplatz war, trotz des schlechten Wetters, wieder ein 
voller Erfolg. Es kam zu keinen Zwischenfällen. Hier unser  ganz besonderer Dank an die 
Einsatzkräfte von Polizei, DRK und THW. Der Kehraus fand, wie üblich, im „Grünen Baum“ statt. 
Am Aschermittwoch hatten wir unser traditionelles Heringsessen. Hier auch wieder vielen Dank 
an die Organisatoren. 
Im Kuckucksnest bekam das Treppenhaus neue Farbe. 
Hier vielen Dank an Kai Bissdorf und seinem Team. Speziell hier auch an Sascha Back und seinen 
Vater, die professionell das Treppenhaus unter ihre Fittiche nahmen. 
 Bezüglich unseres veruntreuten Geldes bleibt alles wie gehabt.  
Die Volksbank Eberbach unterstützt uns weiterhin großzügig. Im letzten Jahr sind wir neue Wege 
gegangen. Das Crowdfunding  in Zusammenarbeit mit der Volksbank ermöglichte uns die 
Teilfinanzierung neuer Kostüme für die Kuckucksküken mittels Spenden eben für diesen Zweck, 
die von der Volksbank mit 5 Euro pro eingegangener Spende unterstützt wurden. 
Igor Benzig zahlt regelmäßig jeden Monat einen Betrag an die KG Kuckuck.  
Aber wir wirtschaften gut. Der Förderverein entlastet uns, wie vorgesehen, im Hinblick auf zu 
zahlende Steuern. Rainer Menges wird später noch berichten. 
Nach der Kampagne ist vor der Kampagne. Nun sind wir wieder am Anfang eines neuen 
Geschäftsjahres und ich freue mich bereits wieder auf die vor uns liegenden Aktivitäten.  
Die Kuckucksklause auf dem Frühlingsfest und der Kuckucksmarkt stehen wieder vor der Türe. 
Hier werden auch wieder viele helfende Hände benötigt. 
Bitte tragt Euch in die Helferlisten auf unserer Homepage ein. 
Für alle unserer Veranstaltungen bitte ich wieder um rege Beteiligung unserer Mitglieder. 
Zum Abschluss möchte ich noch einmal allen Personen, die einen Beitrag zu unserer KG  
geleistet haben, für ihre großartige Arbeit danken. 
Vielen Dank an Euch alle, meine lieben Kuckucke und an mein gesamtes Vorstandsteam. 
Herzlichen Dank! 



Verlauf und Neuigkeiten aus der Mitgliederversammlung 
am 26.04.2017 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Präsidenten   Udo Geilsdörfer 
3. Bericht des Sitzungspräsidenten  Ralph Brenneis 
4. Kassenbericht des Schatzmeisters Andrea Müller 
5. Bericht der Kassenprüfer   Torben Lange und Andreas Kappes 
6. Bericht der Jugendleiterin   Yvette Dörflinger 
7. Bericht der Ressortleiter 
 Hauswart 
 Zeugwart 
 Leiter der Technischen Kommission 
 Ordenskommission 
 Umzugskommission 
 Vergnügungsausschuss 
8. Aussprache zu den Berichten 2-7 
9. Ehrungen für 25, 40 und für 55 jährige Mitgliedschaft 
Die Silberne Ehrennadel erhielt: Felix Fink, Jürgen Huber, Christel Jeitner, Alexander Keppler, Marion  
  Keppler, Nadine Keppler, Sabine Maniglia, Irina Menges, Markus Menges, 
  Katja Mongin-Müller, Gerda Nardella. Antje Neureuter, Gerd Neureuter, 
  Benny Safferling, Anja Schüssler, Adelheid Seib, Karl Seib, Roger Sepp, Tina 
  Uhrig, Christa Wernz, Manfred Wernz 
Die Goldene Ehrennadel erhielt: Silke Auer, Matthias Baier, Walter Brözel, Dr. Gerd Herminghaus, Renate 
  Lipski, Dirk Müller, Wolfgang Röderer, Reante Statzkowski 
Die Goldene Ehrennadel mit Brilliant erhielt: Ludwig Baier und Horst Brenneis 
10. Entlastung des gesamten Vorstandes   Dieter Müller 
11. Bestellung eines Wahlleiters 
12. Wahl Vorstandes gem. § 12 der Satzung 
 Vizepräsident   Gewählt: Markus Scheurich 
 Schriftführerin   Gewählt: Lisa Götzenberger 
 zwei Beisitzer   Gewählt: Barbara Menges und  
    Reinhard Wurm 
13. Wahl des Beirates gem. § 15 der Satzung 
 Leiter der technischen Kommission  Gewählt: Kai Bissdorf 
 Resortleiterin   Gewählt: Marion Keppler 
 Leiter der Ordenskommission  Gewählt: Marc Moll 
 Pressewart   Gewählt: Florian Fink 
14. Anträge 
15. Ablauf der Kampagne 2017/2018 
       siehe unter Rubrik Termine! 
16. Verschiedenes: Planungen, Meinungen, Termine, Anregungen  

Die Silberne Nadel haben erhalten: Felix Fink, Jürgen Huber, Christel Jeitner, Alexander 
Keppler, Marion Keppler, Nadine Keppler, Sabine Maniglia, Irina Menges, Markus Menges, 
Katja Mongin-Müller, Gerda Nardella. Antje Neureuter, Gerd Neureuter, Benny Safferling, Anja 
Schüssler, Adelheid Seib, Karl Seib, Roger Sepp, Tina Uhrig, Christa Wernz, Manfred Wernz. 
  
Die Goldene Nadel haben erhalten: Silke Auer, Matthias Baier, Walter Brözel, Dr. Gerd 
Herminghaus, Renate Lipski, Dirk Müller, Wolfgang Röderer, Reante Statzkowski 
Die Goldene Nadel mit Brilliant haben erhalten: Ludwig Baier und Horst Brenneis 



  

Der Vorstand und Beirat im Geschäftsjahr 2017/2018 
 
Geschäftsführender Vorstand: Präsident: Udo Geilsdörfer; Vizepräsident: Markus Scheurich;  
  Schatzmeister: Andrea Müller; Schriftführerin: Lisa Götzenberger; 
  Sitzungspräsident: Ralph Brenneis; Jugendleiterin: Yvette Dörflinger; 
  Beisitzerin: Barbara Menges; Beisitzer: Reinhard Wurm 
 
Beirat:  Leiterin der Regie: Barbara Menges; Zeugwartin: Marion Keppler; 
  Hauswart: Uwe Wäsch; Leiter der Ordenskommission: Marc Moll; Leiter 
  der Umzugskommission: Wolfgang Röderer; Leiter der technischen 
  Kommission: Kai Bissdorf; Leiter des Tanzsportausschuss: Julia Scheurich; 
  Leiter des Vergnügungsausschuss: Michael Krolop; Stellvertretende 
  Jugendleiterin: Yvonne Weber; Vertreter der  Aktiven: Benjamin Müller 
  und Katja Mongin-Müller; Pressereferent: Florian Fink 
 
Fachbereiche:  Ehren- und Senatspräsident: Dieter Müller; Hauptmann der Ranzengarde: 
  Florian Fink; Gardetanz: Julia Scheurich 
 
Elferrat:  Kai Bissdorf 

Ralph Brenneis 
Udo Geilsdörfer 
Marc-André Moll 
Dirk Müller 
Lothar Münch 
Roland Scheurich 
Roger Sepp 
Reinhard Wurm 
Berthold Ripperger 
Klaus Brenneis 
Guido Wollkopf 
Sascha Back 
Matthias Huck 
Benjamin Müller 
 

 

Kuckucksmarkt 2017 
Helfer gesucht! 
Für den Kuckucksmarkt 2017 vom Fr. 25.08. bis Di. 29.08. werden nun 
wieder Helfer gesucht. Bitte tragt Euch in die Helferliste auf unserer 
Homepage ein oder kontaktiert unseren Vizepräsidenten Markus Scheurich, 
damit er Euch eintragen kann. 
 

Matthias Baier 
Horst Brenneis 
Helmut Deschner 
Dieter Jeitner 
Jens Müller 
Jürgen Müller 
Markus Scheurich 
Joachim Scheible 
Michael Stellner 
Uwe Wäsch 
Michael Krolop 
Markus Seip 
Günter Müller 
Uwe Bornmann 
Andreas  Kappes 
Joachim Becker 



Trainingszeiten 2017/2018 
 
Dienstag: 
Kids 17.30-19.00 
Prinzengarde 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwoch: 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Freitag: 
Kuckuckseier 14.00 – 15.00 Uhr 
Küken 14.50 – 16.30 Uhr 
Kids 16.20 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Prinzengarde 19.30 – 21.00 Uhr 

 
 

Trainingszeiten unserer Tanzgarden und Schautanzgruppen 

Ansprechpartnerin Julia Scheurich (Leiterin des Tanzsportausschuss) 
 

Die Elwetritsche trainieren donnerstags von 19.00 – 21.00 Uhr 
Trainerinnen: Sonja Stadler, Nadja Müller und Annette Veit 
Die Nesthocker trainieren montags ab 19.45 Uhr, das Ende ist offen. 
Trainerinnen: Petra Hildenbrand und Ellen Klotz 
 



TERMINE 2017 – 2018 
 
Fr. 26.05.17 bis Im Rahmen des Frühlingsfestes in Eberbach: KG Kuckuck auf dem 
So. 28.05.17  "Neuen Markt"  
Fr. 25.08.17 bis Mostzelt der KG Kuckuck auf dem Kuckucksmarkt 
Di. 29.08.17 
So. 23.09.17  Herbstwanderung/Familienwanderung mit Abschluss am  
  Kuckucksnest 
So. 12.11.17 11:11 Uhr Kampagneeröffnung (großer Saal Stadthalle) 
So. 01.01.18 17:11 Uhr Neujahrsempfang (Rathaussaal) 
Sa. 13.01.18 08:00 -12:00  Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen (Stadthalle) 
Mo. 15.01.18  Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen (Tourist-Information) 
Sa. 27.01.18 19:11 Uhr 1.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
So. 28.01.18 14:11 Uhr Kinderfastnacht (großer Saal Stadthalle) 
Mi. 31.01.18 20:00 Uhr Manöverkritik: Besprechung aller Aktiven (intern) Gasthaus 
  "Grüner Baum„ 
Fr. 02.02.18 19:11 Uhr 2.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Sa. 03.02.18 19:11 Uhr 3.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Do. 08.02.18  Schmutziger Donnerstag in Neckargemünd 
Fr. 09.02.18  Le Tour de Bütt 
Sa. 10.02.18 14:11 Uhr Umzug in Neckargemünd 
Sa. 10.02.18 15:11 Uhr Seniorenfastnacht (Pflegeheim "Lebensrad") 
So. 11.02.18 13:59 Uhr  
 (Abmarsch  
 13:30 Uhr) Umzug in Hirschhorn   Hirschhorner Ritter 
Mo. 12.02.18  Rosenmontagsaktion (intern) 
Di. 13.02.18 14:11 Uhr Großer Fastnachtsumzug anschl. Närrisches Treiben auf dem 
   Leopoldsplatz (bis 19:00 Uhr) 
Mi. 14.02.18 19:29 Uhr Aschermittwochs-Heringsessen (Intern) 
 
 



Die Narren übernehmen die Regentschaft 
 

 
Oben Dietmar Beck bei der Ehrung von Tanja Sepp, Carmen Back, Katharina Völker, Madeleine Bohnert und 
Martina Wäsch (v.l.). Unten der neue Kampagneorden mit den Tanzmariechen Jana Geilsdörfer und Anna-
Lena Kappes (v.l.), rechts die neue Ehrensenatorin Christa Wernz mit "Herold" Dieter Müller. (Fotos: Hubert 
Richter) 
(hr) Beim traditionellen Neujahrsempfang der Karnevalgesellschaft (KG) Kuckuck übernahmen die Narren 
heute wieder offiziell die Regentschaft in Eberbach. Die Schlüsselgewalt im Rathaus behalten sie nun - 
zumindest symbolisch - bis zum Aschermittwoch in genau zwei Monaten. 
 
Bei dem gut besuchten Empfang im Ratssaal am ersten Tag des Jahres 2017 überreichte Bürgermeister Peter 
Reichert den großen Rathausschlüssel wieder frohgemut an KGK-Präsident Udo Geilsdörfer. 
Die “Herolde”, die seit 40 Jahren bei historischen und repräsentativen Anlässen der Stadt auftreten, wiesen 
darauf hin, dass in diesem Jahr die urkundliche Ersterwähnung Eberbachs 790 Jahre zurückliegt und in zehn 
Jahren ein großes Jubiläumsfest gefeiert werden soll. 
 
Die “Kuckucke” präsentierten ihren neuen Kampagneorden, der wieder von Claudia Röderer entworfen 
wurde. Er ist diesmal den Tanzmariechen der KG gewidmet. Aktuell sind dies Jana Geilsdörfer und Anna-Lena 
Kappes. 
 
Den großen Verdienstorden der Vereinigung badisch-pfälzischer Karnevalvereine erhielten Carmen Back, 
Madeleine Bohnert, Tanja Sepp, Katharina Völker und Martina Wäsch aus den Händen des 
Bezirksvorsitzenden Nordbaden, Dietmar Beck. Roland Scheurich erhielt den Verdienstorden mit Brillanten 
der Vereinigung. 
 
Aus dem Elferrat verabschiedet und zum Ehrenelferrat ernannt wurde Helmut Deschner. Neu im Elferrat ist - 
nach erfolgreich bestandener Aufnahmeprüfung - Benni Müller. Zur neuen Ehrensenatorin der KG Kuckuck 
wurde Christa Wernz ernannt.  
 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die “Earl Mobile Sports Band”. 
 
Infos im Internet: 
www.kg-kuckuck.de 
 
 

01.01.17 

 

http://www.kg-kuckuck.de/
http://www.kg-kuckuck.de/
http://www.kg-kuckuck.de/


Auszeichnung durch die Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine 

 

Zahlreiche aktive Karnevalisten aus dem nordbadischen Raum wurden mit Auszeichnungen bedacht, unter 
ihnen auch André Schüßler und Joachim Scheible. Sie erhielten den Großen Verdienstorden der 
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine für 16-jährige ununterbrochene aktive Tätigkeit. Auch 
Regina Röth und Katja Reinig- Bissdorf wurden ausgezeichnet. Sie erhielten den Orden des Bundes 
Deutscher Karnevalisten (BDK) in Silber für 30-jährige Mitgliedschaft. Voller Stolz durfte Roland Scheurich 
den Orden des BDK in Gold in Empfang nehmen. Dieser wird überreicht für die 40-jährige Mitgliedschaft im 
BDK André Schüßler ist seit 1996 Mitglied bei der KG Kuckuck. Bis heute ist er aktiv bei der Ranzengarde 
tätig, die während den Prunksitzungen dafür sorgt, dass auf und hinter der Bühne alles am richtigen Platz 
steht. Auch beim jährlich stattfindenden Mostzeltevent hilft er mit. Die Hausorden des Vereins für fünf und 
zehn Jahre hat er bereits erhalten. 
 
Joachim Scheible ist bereits seit 1995 Mitglied bei der KG Kuckuck. In der Kampagne 2000/2001 wurde er 
zum Elferrat ernannt. Von 2005 bis 2011 hatte er den Posten des Tanzsportausschussvorsitzenden inne. 
Seine Hilfe im Mostzelt ist selbstverständlich. Die Hausorden des Vereins für fünf und zehn Jahre hat auch 
er bereits erhalten. 
 
Regina Röth ist seit 1986 bei der KG Kuckuck. Bis 1995 tanzte sie bei der Prinzengarde mit. Seit der 
Kampagne 1993/1994 bis 2013 war sie Sängerin bei den Gässelspatzen. Auch sie hilft jährlich im Mostzelt 
mit. Die Hausorden des Vereins, den Großen Verdienstorden sowie den Goldenen Löwen durfte sie bereits 
in Empfang nehmen. 
 
Seit 1985 ist Katja Reinig-Bissdorf Mitglied bei der KG- Kuckuck. Sie durchlief alle Tanzgarden bis hin zur 
Prinzengarde. Ab der Kampagne 1999/2000 tanzt sie bis heute bei den Nesthockern mit. Beim Schminken 
der kleinen Garden bei den Sitzungen und der Kinderfastnacht ist sie stets eine große Hilfe. Auch beim 
jährlich stattfindenden Mostzeltfevent ist auf sie Verlass. Sie wurde bereits mit dem fünf- und zehnjährigen 
Hausorden sowie dem Großen Verdienstorden der Vereinigung und dem Goldenen Löwen ausgezeichnet. 
Außerdem ist sie im Besitz der silbernen Ehrennadel der KG-Kuckuck. 
 
Roland Scheurich ist seit dem Jahr 1981 aktives Mitglied bei der KG Kuckuck. Ab der Kampagne 1990/1991 
bis heute ist er Elferrat. Zeitweise war er als Kassenprüfer tätig. Des Weiteren war er von 2000 bis 2013 
Leiter der Ordenskommission, der er heute noch angehört. Selbstverständlich ist er auch Helfer im 
Mostzelt. Den fünf- und zehnjährigen Hausorden der KGK, den Großen Verdienstorden der Vereinigung, 
den Goldenen Löwen sowie den BDK-Orden in Silber und die silberne Ehrennadel der KG hat er bereits 
erhalten. In der Kampagne 2013/2014 wurde er mit dem Narrenorden der Stadt Eberbach, dem 
„Lachenden Eber“, ausgezeichnet. 
02.11.16 

Jürgen Lesmeister, Präsident der Vereinigung 
Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine, Regina 
Röth, André Schüßler, Joachim Scheible, Katja 
Reinig-Bissdorf und Roland Scheurich. (Foto: 
privat) 
(bro) (ff) Obwohl die Fastnachtskampagne 
noch gar nicht angefangen hat, ging es bereits 
gestern in der Aegidius-Halle in Leimen-St. 
Ilgen närrisch zu: Die Vereinigung Badisch-
Pfälzischer Karnevalvereine ehrte langjährige 
Fastnachter. 
 



Viele schaffen mehr 
 

 
(Foto: privat) 
(bro) (st) Die kleine Tanzgarde „Kuckucksküken“ der KG-Kuckuck aus Eberbach freut sich über 
neue Kostüme, bei dem VfR-Waldkatzenbach wird mit einer neuen Heizung das Vereinsheim 
auf Touren gebracht, einem neuen Senkrechtlift ist es zu verdanken, dass Sarah weiterhin bei 
ihrer Familie wohnen kann, und die Schachfreunde Neckarsteinach freuen sich darüber, ein 
weiteres Jugendturnier durchführen zu können.  
 
Mitte September 2016 starteten fünf gemeinnützige Projekte auf der neuen Crowdfunding-
Plattform der Volksbank Neckartal. Unter dem Motto „Viele schaffen mehr“ können hier 
Kindergärten, Schulen und Vereine ihre Projektideen präsentieren. Der genossenschaftliche 
Gedanke, „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“ wird durch Crowdfunding innovativ 
in die digitale Welt übertragen, so Vorstandsvorsitzender Ekkehard Saueressig bei der Begrüßung 
anlässlich der symbolischen Scheckübergabe.  
 
Durch die gemeinschaftliche Unterstützung konnten vier Projekte nach einer 90-tägigen 
Finanzierungsphase erfolgreich abgeschlossen werden. Insgesamt haben über 800 Menschen 
kleinere und größere Beträge gespendet. Zusätzlich kamen über 3.675 Euro aus dem 
Spendentopf der Volksbank Neckartal hinzu. Dieser wurde bei Einführung der Plattform mit 
10.000 Euro aus den Mitteln des Gewinnsparvereins gefüllt. Unterstützer von nicht erfolgreichen 
Projekten erhalten ihre Spende zurück.  
 
Zum Abschluss der kleinen Feier bedankten sich die Vereinsvertreter bei der Volksbank Neckartal 
für diese großartige Möglichkeit, durch Crowdfunding lang ersehnte Wünsche umsetzen zu 
können. Seit Anfang Januar 2017 können Kindergärten, Schulen und Vereine im Geschäftsgebiet 
der Bank die neue Plattform nutzen.  
 
 
 

19.01.17 

 



Tour de Bütt am Freitag –  
Närrischer Umzug am Dienstagnachmittag 

 

 
Bei der Rosenmontagswette werden diesmal 111 Stars und Sternchen gesucht. (Foto: Claudia Richter) 
(cr) Die Eberbacher Fastnachtsgesellschaften starten jetzt in die närrische Endphase. Bis zum bevorstehenden Aschermittwoch 
sind alle Fastnachtsbegeisterten zum Mitmachen eingeladen. 
 
In den nächsten Tagen wird in Eberbach das Brauchtum Fastnacht ganz intensiv gelebt. Während die Prunksitzungen der 
Karnevalgesellschaften Kuckuck (KGK) und Urmel sowie des “Club Eulenspiegel” erfolgreich gefeiert werden konnten, stehen die 
aktiven Fastnachterinnen und Fastnachter für die Eberbacher Kneipenfastnacht, Rosenmontagsaktion und Fastnachtsumzug jetzt 
in den Startlöchern für den Endspurt. 
 
Am Freitag, 24. Februar, werden in den Gasthäusern "Pfalz", "Grüner Baum", "Altes Badhaus" und "Zur Traube" sowie im 
Schützenhaus in Pleutersbach ab 20.45 Uhr Abordnungen der drei Karnevalsvereine im Wechsel bei der diesjährigen "Tour de 
Bütt" für Stimmung sorgen. Die erste "Tour de Bütt" startete im Jahr 2007. Man kann somit das närrische 11. Jubiläum feiern. 
 
Am Rosenmontag, 27. Februar, werden endlich einmal alle die Menschen aus Eberbach und Umgebung gewürdigt, die aus Funk 
und Fernsehen bekannt sind, es gern wären oder so tun als ob sie es wären. Sie alle werden von 8.11 Uhr bis 17.11 Uhr im Café 
Viktoria bejubelt, können sie doch dort der KGK zu einer Geldspende verhelfen. Traditionell geht es hier wieder um die 
Rosenmontagswette zwischen dem Präsident der KG Kuckuck Udo Geilsdörfer und seiner treibenden Kraft Barbara Menges sowie 
Birgit Strohauer-Valerius und Florian Bäcker-Valerius mit ihren Unterstützerinnen Sara Lenz und Heidi Schäfer. Aufgerufen sind 
alle Stars und Sternchen, original oder verkleidet, sich auf der Liste einzutragen, die im Café bereit steht. Wenn um 17.11 Uhr 111 
Berühmtheiten anwesend waren, haben Geilsdörfer und Menges die Wette gewonnen. Falls nicht, wird es für die beiden 
Kuckucke ein Nachspiel haben, muss doch dann eine närrische Wettschuld eingelöst werden. 
Ein Star ist schon so gut wie sicher auf der Liste. Der gebürdige Eberbacher Nils Widmann will als "Heino" von Bad Windsheim 
nach Eberbach eilen und hier in der illustren Runde gegen 12 Uhr und am Nachmittag eine Playbackshow präsentieren. 
Unterstützt wird er von Majorette-Tänzerinnen unter der Leitung von Sandra Strobel. 
 
Am Fastnachtdienstag, 28. Februar, lädt die KG Kuckuck zu ihrem traditionellen Fastnachtsumzug durch die Stadt ein. Ab 13.11 
Uhr wird der närrische Gaudiwurm unter dem wachsamen Auge des Zugmarschalls Wolfgang Röderer in der Hohenstaufenstraße 
Aufstellung nehmen und ab 14.11 Uhr durch die Odenwaldstraße in Richtung Bahnhof und weiter durch die Luisenstraße zum 
Leopoldsplatz ziehen. Dort darf bis 19 Uhr abgefeiert werden. Umzugsplaketten, für viele schon Sammlerobjekte, sind in 
verschiedenen Eberbacher Geschäften, bei den Gardemädchen und den Elferräten der KGK schon jetzt erhältlich. Am Dienstag 
bieten Mitglieder des MGV Liederkranz die Plaketten an, mit denen das närrische Spektakel mitfinanziert werden soll. 
Vereine, Gruppen oder Institutionen, die beim diesjährigen Fastnachtsumzug mitmachen wollen, können sich noch bis Sonntag, 
26. Februar, im Internet (Link s.u.) oder telefonisch bei Wolfgang Röderer unter Tel. (06271) 1377 anmelden. 
 
Am Aschermittwoch, 1. März, ist zwar die Fastnacht 2016/2017 vorbei, aber an die nächste Kampagne wird schon wieder 
gedacht. Und um Fastnacht feiern zu können, braucht man Geld. Damit die jetzt leeren Geldbeutel sich wieder rasch füllen 
mögen, werden diese von den Mitgliedern des Bürger- und Heimatvereins und dem Stammtisch "Grüner Baum" gegen 11.12 Uhr 
am Neckarlauer mit Neckarwasser gewaschen. Natürlich wird hier die vergangene Fastnacht ausgiebig betrauert und beweint. 
Menschen, die den Trauerzug begleiten möchten, werden gebeten sich in Trauerbekleidung um spätestens 11.10 Uhr am 
Gasthaus "Grüner Baum" einzufinden. Mit dieser Aschermittwochs-Aktion, zu der alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind, 
lässt der Bürger- und Heimatverein eine alte Tradition weiterleben. 
 
 

22.02.17 

 



Goldener Löwe für Markus Scheurich, Thomas Gerboth 
und Benjamin Müller 
 

 
(Foto: privat) 
(bro) (ff) Mit einer gelungenen Ordensmatinee startete die Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalsvereine am 8. Januar in Speyer mit der Verleihung des „Goldenen Löwen“ in das närrische Jahr 
2017.  
 
Für 22-jährige aktive, ununterbrochene, ehrenamtliche Tätigkeit um das Brauchtum Fastnacht verleiht die 
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalsvereine die wohl erstrebenswerteste Auszeichnung für einen 
Karnevalisten. Nicht ganz neidlos wird dieser "Goldene Löwe" bundesweit als "schönster Orden der 
deutschen Fastnacht" bezeichnet.  
 
Zu diesem feierlichen Festakt wurden mit Markus Scheurich, Thomas Gerboth und Benjamin Müller auch 
wieder drei langjährige Mitglieder der KG Kuckuck eingeladen und vom Präsidium der Vereinigung geehrt. 
 
Der Geehrte Markus Scheurich ist seit 1998 Mitglied der KG Kuckuck. Seine närrische Laufbahn begann er 
als Ranzengardist. Seit der Kampagne 2003/2004 ist er im Elferrat. Des Weiteren ist er seit der Kampagne 
2005/2006 in der Vorstandschaft des Vereins als Vizepräsident tätig. Im selben Jahr war er auch als Prinz 
der KG Kuckuck unterwegs. Die Hausorden der KG Kuckuck für fünf und zehn Jahre aktive, 
ununterbrochene, ehrenamtliche Tätigkeit hat er bereits erhalten. Und nun durfte er den “Goldenen 
Löwen“ für seine aktive Tätigkeit in Empfang nehmen. 
 
Thomas Gerboth ist Mitglied bei der KG Kuckuck seit 1995, als Ranzengardist begann er seine närrische 
Laufbahn. Er tanzte zwischenzeitlich bei den Nesthockern mit. Seit der Kampagne 1999/2000 gehört er 
dem Männerballett "Hallodries" an. Auch die Hausorden der KG Kuckuck für fünf und zehn Jahre aktives 
Bühnendasein hat er bereits erhalten, und jetzt darf auch er den „Goldenen Löwen“ sein Eigen nennen. 
 
Benjamin Müller ist seit 1993 Mitglied bei der KG Kuckuck. Auch er begann sein närrisches Dasein bei der 
Ranzengarde. Letztes Jahr beendete er seine Laufbahn als Ranzengardist, nachdem er die Gruppe zehn 
Jahre als Hauptmann geführt hatte. Nebenbei ist er seit der Kampagne 2003/2004 als Büttenredner tätig. 
Des Weiteren ist er seit 2008 Vertreter der Aktiven. In der Kampagne 2010/2011 war er Prinz der KG 
Kuckuck. Seit dem 1. Januar 2017 ist er Mitglied des Elferrates. Auch er hat die Hausorden der KG Kuckuck 
für fünf und zehn Jahre aktive Tätigkeit erhalten und darf sich nun als Löwenträger bezeichnen. 
10.01.17 

 



Gutsel und Chips haben Tests bestanden 

 

 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Die Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) ist für die närrischen Fastnachtsumzüge 
in den kommenden Tagen mit Wurfmaterial bestens gerüstet. Die Kartoffelchips sind gezählt 
und alle Gutsel wurden einem fachmännischen Geschmackstest unterzogen. 
 
Die Fastnachter haben es zur Zeit nicht ganz einfach. Neben den eigenen Prunksitzungen wurden 
und werden zahlreiche Veranstaltungen von befreundeten Karnevalsvereinen besucht, und jetzt 
stehen die Fastnachtsumzüge vor der Tür. 
 
Die KG Kuckuck überlässt auch hier nichts dem Zufall, plant die genauen Abläufe und setzt auf 
persönliche Geschmackskontrolle des Wurfmaterials. In diesem Jahr standen die Kuckucke 
allerdings vor einem logistischen Problem: Der "Gutselminister" Helmut Deschner weilte 
außerhalb der Neckarstadt und hätte deshalb die Gutsel nicht verkosten können. Aber ohne seine 
Freigabe werde laut KGK-Präsident Udo Geilsdörfer kein Gutsel rausgegeben. So kam es, dass das 
Wurfmaterial dem Vernehmen nach mit der Spedition zu Deschner gebracht, dort von ihm 
einzeln getestet wurde und jetzt in Eberbach im Kuckucksnest steht. 
 
Gestern Vormittag nahm Geilsdörfer gemeinsam mit Zugmarschall Wolfgang Röderer, Markus 
Beck von den "Stadtschwalben" und KG Kuckuck-Allroundhelfer Werner Gerboth die Ware in 
Augenschein. Nach intensivem Schmecken, Diskutieren und ordnungsgemäßer 
Wiederverpackung kam das hohe Gremium zum Entschluss: "Die sin guud!". Jetzt dürfen also 
rund 2.000 Kilogramm Gutsel und genau 5.555 Kartoffelchips von den vielen Fußgruppen, den 
Elferräten und den Gardemädchen der KGK bei den Umzügen in Neckargemünd, Hirschhorn und 
Eberbach unter das närrische Volk gebracht werden. Außerdem werden am Rosenmontag Kinder 
in den Kindergärten "Arche Noah" und "St. Josef" sowie in der Steige-Schule und der Dr. Weiß-
Schule mit Chips und Kaubonbons beschenkt. 
 
Der Faschingsumzug in Hirschhorn findet am kommenden Sonntag ab 13.59 Uhr und in Eberbach 
am Dienstag ab 14.11 Uhr statt. Zugplaketten können jeweils vorort käuflich erworben werden. 
24.02.17 

 



Langjährige aktive Fastnachter durch die Stadt geehrt 
 

 
V.l. Klaus Brenneis, Regina Becker und Bürgermeister Peter Reichert. 
(Foto: Hubert Richter) 
(hr) Mit dem Karnevalorden der Stadt, dem “Lachenden Eber”, 
wurden am 11. Februar im Rahmen der ersten Sitzung der KG 
Kuckuck zwei langjährige aktive Fastnachter geehrt. 
 
Bürgermeister Peter Reichert überreichte den Orden auf der Bühne 
im großen Saal an Regina Becker und Klaus Brenneis. Beide sind seit 
über 35 Jahren bei der KGK aktiv. Regina Becker tanzte bei den 
“Elwetritsche”, ist aktiv als “Waschweib” in der Bütt und war im 
erweiterten Vorstand. Elferrat Klaus Brenneis war schon in der 
Ranzengarde und als einer der akrobatischen “Salatbube” bekannt. 
 

20.02.17 

 



Prinz und Tänzerinnen marschieren nach einem halben 
Jahrhundert noch einmal ein 

 

 
(Foto: privat) 
(hr) Eine große Überraschung hatte die KG Kuckuck bei ihrer ersten Prunksitzung am 11. Februar 
in der Stadthalle parat: Die Prinzengarde aus dem Jahr 1967 marschierte mitsamt dem 
damaligen KGK-Prinzen Dieter Müller in den Saal ein.  
 
Müller, inzwischen Ehrenpräsident der KG Kuckuck, war 1967 Fastnachtsprinz. Dafür wurde 
erstmals wieder eine Prinzengarde gegründet. Zuvor hatten viele Jahre auswärtige Garden diese 
Lücke in der Eberbacher Fastnacht schließen müssen. Seit der Garde aus dem Jahr 1967 ist der 
karnevalistische Tanz bei der KG Kuckuck regelrecht aufgeblüht und bildet heute mit mehreren 
Garden in verschiedenen Altersgruppen sowie einigen Schautanzformationen das Herz der 
närrischen KGK-Aktivitäten. 
 
Das 50-jährige Jubiläum seiner Prinzregentschaft nahm Müller zum Anlass, “seine” damaligen 
Gardemädchen noch einmal zusammenzutrommeln. Und es gelang ihm. Einige der früheren 
Tänzerinnen nahmen für das Wiedersehen sogar weite Anfahrtwege auf sich. 
 
Unser Bild zeigt Dieter Müller inmitten seiner ehemaligen Prinzengarde mit Büttel Benno Friedel, 
davor die heute aktive Prinzengarde der KG Kuckuck. 
 

22.02.17 

 



Närrisches Potpourri aus Tänzen, Büttenreden und Klamauk 

 

 
Oben Sitzungspräsident Ralph Brenneis. Mitte 
v.l. Horst Brenneis, Udo Geilsdörfer, Familie 
Menges, Jana Geilsdörfer und Anna-Lena 
Kappes. Unten v.l. Prinzengarde, Nesthocker, 
Jens Müller und Silke Auer. (Fotos: Hubert 
Richter) 

 
 

 

(hr) In der Eberbacher Stadthalle feierte die Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) gestern Abend die närrische 
Premiere ihrer drei Fastnachtssitzungen. 
 
Ob Büttenreden, Tänze oder Klamauk - die “Kuckucke” zeigten in ihrem rund fünfstündigen Programm einmal 
mehr, dass sie in allen karnevalistischen Disziplinen auf der Höhe der Zeit sind.  
 
Eingestimmt auf den Einmarsch der zahlreichen Aktiven hatte pünktlich um 19.11 Uhr der Eberbacher 
Fanfarenzug. Die weitere musikalische Begleitung des Abends übernahm die Feuerwehrkapelle aus 
Waldkatzenbach. 
 
Themen in der Bütt waren sowohl die hohe Politik (im Prolog von Horst Brenneis), Geschichten aus dem 
Ortsgeschehen von den “Waschfrauen” Regina Becker und Martina Wäsch, urkomische “Szenen einer Ehe” von 
Jens Müller und Silke Auer als “Heiner und Gretel”, die Erfahrungen eines Hausrenovierers (Benjamin Müller) 
und schlüpfrige Gespräche der “Krawallschachteln” (Silke Auer, Petra Hildenbrand) im Nagelstudio. KGK-
Präsident Udo Geilsdörfer kam diesmal als “Waldschrat” auf die Bühne. 
Gesangsnummern hatten die bekannten “Gässelspatzen” und die traditionellen “Stadtschwalben”. Im 
Musiksketch zog die Familie Menges als Fahrensleut’ durch die Republik und sogar nach Italien.  
 
Die Tanzgruppen sorgten wieder für spektakuläre Unterhaltung und Tempo. Von den kleinen “Kuckucksküken” 
über die jungen “Kuckuckskids”, die große “Kuckucksgarde” und das tänzerische Aushängeschild der KGK, die 
“Prinzengarde”, waren traditionelle schmissige Marschtänze zu sehen. Jana Geilsdörfer und Anna-Lena Kappes 
wirbelten einmal mehr im Duett als perfekte artistische Tanzmariechen über die Bühne, und die bunten 
Schautänze der “Roadrunners” (Thema Wetter), der “Nesthocker” als Clowns, der schrillen “Hallodries” (Thema 
“Wickie und die starken Männer”) und schließlich der “Elwetritsche” (Raus aus dem Alltag) waren als bunte 
Highlights ins Sitzungsprogramm eingestreut. 
 
Für’s Finale mit Ausmarsch der Aktiven animierte der gut aufgelegte Sitzungspräsident Ralph Brenneis die Gäste 
zu einer mehrfachen La-Ola-Welle, ein sprühendes Bühnenfeuerwerk wurde gezündet, Ballons und 
Luftschlangen fielen von der Hallendecke, und die Kapelle stimmte ein närrisches Medley an, das nahtlos zur 
närrischen Nachfeier überleitete. 
12.02.17 

 



Zweimal Platz drei für die jungen Damen aus Eberbach 

 

 
(Fotos: Maren Richter) 
(hr) Einen prima Start in die karnevalistische Tanzsaison 2016/17 legten gestern die 
Gardetänzerinnen der Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) hin. 
 
Noch ist die Fastnachtskampagne nicht eröffnet, aber für die Prinzengarde und die 
Tanzmariechen der KGK läuft sie schon fast auf Hochtouren. Am gestrigen Sonntag konnten die 
Eberbacherinnen bei einem Freundschaftsturnier in Karlsruhe-Hohenwettersbach beweisen, 
was sie sich in monatelangem Training seit dem Frühjahr angeeignet hatten. Eingeladen zu dem 
Turnier hatte der 1. Beiertheimer Carneval Club 89 e.V.. 
 
Die Prinzengarde der KGK (linkes Bild) belegte in der Kategorie Garde Ü15 den dritten Platz von 
sieben teilnehmenden Garden. KGK-Tanzmariechen Anna-Lena Kappes (Bild rechts) schaffte 
ebenfalls Platz drei in ihrer Kategorie (Tanzmariechen Ü15). Hier waren insgesamt zehn 
Tänzerinnen in der Konkurrenz. 
24.10.16 

 





Närrische Busfahrt mit Verkaufsveranstaltung und 
Showprogramm 

 

 
(Fotos: Hubert Richter) 
(hr) Am kommenden Freitag beginnt traditionell auch wieder die Karnevalsaison. Die Aktiven der 
Eberbacher Karnevalgesellschaft “Kuckuck” (KGK) wollten aber nicht bis 11.11. warten und übten sich 
bereits heute Vormittag in der Stadthalle in närrischem Frohsinn. 
 
Auf eine “Fahrt ins Blaue” nahmen die Kuckucke ihr gut gelauntes Publikum mit, natürlich mit der für 
solche Bus-Ausflüge üblichen Verkaufsveranstaltung und buntem Unterhaltungsprogramm.  
 
KGK-Sitzungspräsident Ralph Brenneis heizte als Vertriebsprofi Raffi Ramsch die Kauflaune bei den 
Fahrgästen derart an, dass die angepriesenen Heizdecken, das Potenz-Granulat “Perversil” (Bild oben 
Mitte) und der als Fenster- und Gebissreiniger sowie Nagellackentferner bestens geeignete Wein vom 
“Eberbacher Schollerbuckel” (Bild oben rechts) reißenden Absatz fanden. 
 
Den Show- und Musikteil bestritten die singenden “Ewwer-Sisters”, Jonny Treets (Sänger Jonathan 
Menges mit Gitarre, Bild oben links), das “1. Vitelotte-Grumbeere-Ballett (Kuckucksgarde, Bild unten) 
und KGK-Präsident Udo Geilsdörfer alias Umberto Schlanko mit dem Playback-Hit “Ein bisschen Spaß 
muss sein” (Bild unten links). 
 
Die damit eröffnete Fastnachtskampagne 2016/17 dauert bis Ende Februar, denn Aschermittwoch ist 
diesmal erst am 1. März 2017. Die nächste öffentliche Veranstaltung der KG Kuckuck ist der 
Neujahrsempfang am 1. Januar um 17.11 Uhr im Rathaus. Prunksitzungen sind am 11., 17. und 18. 
Februar, jeweils ab 19.11 Uhr in der Stadthalle. Der Kartenvorverkauf dafür beginnt am Samstag, 28. 
Januar 2017, um 8 Uhr im Restaurant am Leopoldsplatz. 
06.11.16 

 



(hr) Kräftig von oben eingeweicht wurden die Teilnehmer und Zuschauer beim traditionellen 
Fastnachtsumzug heute Nachmittag in Eberbach. Die Narrenschar trotzte dem Dauerregen und 
ließ sich die Feierlaune nicht verderben. 
 
Knapp 70 Nummern hatte der Zug, der von der KG Kuckuck unter Leitung von Zugmarschall 
Wolgang Röderer organisiert wurde. 
 
Los ging es zur närrischen vollen Stunde um 14.11 Uhr in der Odenwaldstraße. War es zuvor sogar 
noch zeitweise richtig sonnig gewesen, setzte quasi mit dem Abmarsch der Regen ein. Dennoch: 
Lautstark, bunt und mit tausendfachen “Hoja” und “Helau” ging es über den Neuen Markt, durch 
die Bahnhofstraße, die Luisenstraße und schließlich auf der Friedrich-Ebert-Straße zum 
Leopoldsplatz. 
Dort begrüßten KGK-Sitzungspräsident Ralph Brenneis, Wolfgang Röderer und Benni Müller die 
Teilnehmer und stellten sie dem Publikum vor.  
 
Neben zahlreichen Gruppen der gastgebenden KG Kuckuck sowie der anderen drei Eberbacher 
Karnevalvereine Club Eulenspiegel, KG Urmel und Karnevalfreunde Haidebow waren die 
Fastnachts-Freunde Eberbach, die HG und der VfB Eberbach, die “Linnischer”, “Pleutersbach & 
Friends”, die Rasselbande, die Neckarwimmersbacher Ratze und der HSG-Abijahrgang mit von der 
närrischen Partie. Außerdem beteiligten sich Vereine und Privatinitiativen aus Hirschhorn, 
Igelsbach, Heddesbach, Neckargemünd, Waldbrunn, Zwingenberg, Neckargerach, Hesseneck und 
Sensbachtal. 
 
Handgemachte Musik steuerten der Fanfarenzug Eberbach, die Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach 
und die Guggemusik “Binemer Schnoogebatscher” bei. Für zusätzlich Stimmung sorgten die 
gängigen Fastnachtshits aus den Boxen der Motivwagen. 
 
Auf dem Leopoldsplatz durfte nach dem Umzug noch bis zum Abend bei Musik weiter Fastnacht 
gefeiert werden. 
28.02.17 

Bunte Narrenschar zog zum Leopoldsplatz - Feierlaune trotz 
Regenwetter 



Hausorden für KGK-Aktive 

 

 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Strahlende Gesichter und einen stolzen Präsidenten sah man heute Vormittag im Kreise 
der Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK). Noch vor dem närrischen Umzug wurden aktive 
Fastnachter geehrt und dürfen dort die glänzenden Orden gleich präsentieren. 
 
Bei der KG Kuckuck ist es Tradition, dass am Faschingsdienstag Mitglieder für jahrelange aktive 
Treue mit dem Hausorden des Vereins ausgezeichnet werden. Heute wurden von Präsident 
Udo Geilsdörfer, Vize Markus Scheurich und Odensminister Marc-André Moll 22 “Kuckucke” 
im Restaurant am Leopoldsplatz geehrt. 
 
Den fünfjährigen Hausorden erhielten Sascha Back, Michael Bardenstein, Lukas Samuel Beck, 
Markus Beck, Silke Bornmann, Lisa Ehleider, Jule Roncone, Chiara Salerno, Clara Schaab, 
Katharina Schäfer, Emily Schlundt, Franziska Schoch, Angelina Sitner und Lisa Wehrle. 
Für 10 Jahre aktive Fastnacht wurden Laureen Ernst, Kristin Helm, Saskia Jeitner, Fabienne 
Kaufmann, Michael Krolop, Ann-Helen Richter, Majen Schüssler und Lea-Marie Weber 
ausgezeichnet. 
28.02.17 

 



 

 

Eigentlich hätte das Restaurant am Leopoldsplatz heute Ruhetag, aber außergewöhnliche Ereignisse 

erfordern auch in Eberbach außergewöhnliche Maßnahmen, und so öffneten die Betreiber des Lokals, 

Andrea Hertel und Michael Reinig, mit ihrem Küchenchef Timo Salzmann am Rosenmontag ihre Pforten 

beziehungsweise ihre Küche für eine ultimative Kochshow, bei der die Aktiven der Karnevalgesellschaft 

Kuckuck mitwirkten, rührten und verkosteten - zumindest einige von ihnen. 

 

Nachdem am Vormittag Vertreterinnen und Vertreter der Banken, Stadtverwaltung und Polizei von 

Abordnungen der Kuckucke aus ihrem Arbeitsalltag herausgerissen und ins Restaurant geführt wurden, 

startete in der Stadthalle die Kochshow. Die Elferräte Matthias Baier, Joachim Scheible und Michael 

Stellner hätten sich laut Moderator und Sitzungspräsident Ralph Brenneis monatelang auf dieses 

Kochevent vorbereitet. Unter Anleitung von Salzmann und unter dem wachsamen Auge von Hertel und 

Reinig wurde in der Küche ein 3-Gänge-Menü gekocht. KGK-Präsident Udo Geilsdörfer, Polizeichef a.D. 

Erich Lindenthal, Elferrat Jens Müller und Anke Steck von der Stadtverwaltung hatten die schwierige 

Aufgabe, bei der Blindverkostung die Gerichte, die ihnen löffelweise von den Männern der Ranzengarde in 

den weit geöffneten Mund eingeführt wurden, zu beurteilen und zu bewerten. Man habe sich bei der 

Entscheidung schwer getan, so Steck, nach der Beratung aber dem Dessert Panna Cotta mit Erdbeersalat 

und Basilikumöl die meisten Punkte gegeben. Somit wurde Starkoch Baier zum "Masterkuck 2017" 

ernannt. 

 

Während die Meisterköche in der Restaurantküche ihre Menüs kreierten, durften sich die Gäste im Lokal 

ebenfalls mit Essen beschäftigen. Barbara Menges, die auch in diesem Jahr die Rosenmontagsaktion der 

Kuckucke bis ins kleinste Detail geplant hatte und mit Marion Keppler nach Zeitplan umsetzte, hatte dafür 

das passende Equipment dabei. So mussten frei nach Aschenputtel Körner nach Sorten sortiert, an einer 

Angel befestigte Würstchen geschnappt werden und bei einem Würfelspiel eine bestens verpackte Tafel 

Schokolade mit Messer und Gabel verzehrt werden. 

 

Bevor die Kuckucke der Essenseinladung von Hertel und Reinig Folge leisten konnten, mussten Steck und 

ihr Rathauskollege Karl Emig dienstliche Aufgaben erledigen. Die Küche wurde kontrolliert und als "tipp-

top-sauber" beschrieben, die Speisekarte habe man beReinigt und geHertelt. Auch haben die Beiden die 

Lösung für unliebsames Eberbacher Getier gefunden: Zukünftig soll es nach dem Willen der 

Stadtverwaltung hauchdünne Scheiben von Glis glis (Siebenschläfer) und freiluftgeräucherte Zamenis 

longissumus (Äskulapnatter) geben, und natürlich darf auch der Braten des Cuculus canorus (Kuckuck) 

nicht auf der neuen Karte fehlen. Mit Blick in die heutige Runde kam Emig außerdem zu der Erkenntnis: 

"Es trinkt der Mensch, es säuft das Pferd, in der Stadthalle ist es umgekehrt". 

 

Getrunken und gefeiert werden durfte nach 17.11 Uhr auch im Café Viktoria, denn die KG Kuckuck hat in 

diesem Jahr wieder die Rosenmontagswette gegen Birgit Strohauer-Valerius gewonnen. 111 aus Radio 

und TV bekannte Stars sollten sich auf eine Liste im Café eintragen. Wie immer konnte sich Geilsdörfer auf 

seine Kuckucke verlassen und hat mit 123 Stars die Wette klar gewonnen. Der Verein darf sich somit über 

einen Geldspende von Strohauer-Valerius freuen. 

27.02.17 

Närrische Kochshow am Leopoldsplatz - Stars im Café 

(Fotos: Claudia Richter) 

(cr) Im Restaurant in der 

Eberbacher Stadthalle wurde 

heute der "Masterkuck 2017" 

gekürt. An dieser närrischen 

Kochshow nahmen illustre Gäste 
aus Wirtschaft und Politik teil. 



KGK-Aktive sorgten für Stimmung im Pflegeheim 

 

 
(Fotos: Claudia Richter) 
(cr) Im Haus der Pflege "Lebensrad" im Schafwiesenweg wurde gestern Seniorenfastnacht 
gefeiert. Aktive der Karnevalgesellschaft "Kuckuck" sorgten für Stimmung. 
 
Bewohner, Gäste, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Pflegeheims sowie "Clown" Ralf 
Wagner feierten am Nachmittag gemeinsam mit den Kuckucken Fastnacht. In den bunt 
geschmückten Räumen führte Sitzungspräsident Ralph Brenneis durch ein Programm mit viel 
Tanz, Musik und Show. 
 
Wilhelm Bauer, Senator der KG Kuckuck, hielt den Anwesenden als junger Alter den verbalen 
Spiegel vor und erzählte aus dem Leben eines 80-Jährigen (Bild rechts). Die "Kuckuckseier" 
wirbelten mit ihrem Schautanz "Wünsch Dir was" über die Tanzfläche, und die 
"Kuckucksküken" zeigten ihren schmissigen Marschtanz. Fast lebensechte Szenen einer Ehe 
von "Heiner und Gretel" alias Jens Müller und Silke Auer durften die Gäste miterleben, und 
die "Stadtschwalben" sangen lautstark über politische Gegebenheiten in den USA und in 
Eberbach. 
 
Die Bewohner dankten den Kuckucken, die sich mit einem "dreifach kräftigen Hoja" 
verabschiedeten, mit viel Applaus für den Ausflug ins Fastnachtstreiben und den kurzweiligen 
Nachmittag. 
26.02.17 



Fünf Redner gaben sich in fünf Lokalen die Klinken in die Hand 

 

 
Oben Benni Müller in der "Traube", unten v.l. Christian Nahm im Alten Badhaus und Johann Bachl im 
"Grünen Baum". (Fotos: Hubert Richter / Claudia Richter 
(hr) Ein närrisches Jubiläum feierte am Freitagabend die “Tour de Bütt” in Eberbach: Zum 11. Mal 
zogen fünf Büttenredner reihum durch fünf voll besetzte Lokale. 
 
Die Kneipensitzung leitet seit 2007 alljährlich das heiße Fastnachtswochenende ein. Die drei Eberbacher 
Karnevalvereine KG Kuckuck, KG Urmel und Club Eulenspiegel schickten ihre Redner diesmal ab 20.45 
Uhr in die Gasthäuser “Grüner Baum”, “Traube”, “Altes Badhaus” und “Pfalz” sowie erstmals ins 
Pleutersbacher Schützenhaus. Auf Tour gingen nach dem “Warm Up” im “Cha-Cha” am Neuen Markt 
Hans-Georg Hold (“Isch bin bei der Stadt”), Udo Geilsdörfer als “Sandmann”, Benni Müller als werdender 
Vater, Christian Nahm als Strohwitwer und “Rettungstaucher” Johann Bachl. 
 
Begleitet wurden die Büttenredner, die sich teilweise in Kleinbussen, teilweise zu Fuß von Lokal zu Lokal 
bewegten, von närrischen Abordnungen, die das Publikum in den Lokalen vor den Rednerauftritten 
anheizten. Durch das von Hauptorganisator Bernhard “Lungo” Walter perfekt ausgeklügelte Reihum-
System kamen alle Gäste in allen Sälen in den Genuss jeden Redevortrags.  
 
Wie immer, waren die Lokale nahezu bis auf den letzten Platz besetzt, und die Stimmung am 
Freitagabend war prächtig. So hatten die Redner leichtes Spiel, und das trotz der besonderen 
Herausforderung, dieselbe Rede an einem Abend fünfmal hintereinander zu halten.  
26.02.17 

 



Närrischer Start in die Faschingsferien 

 

 
(Fotos: Claudia Richter) 
(cr) Um den närrischen Nachwuchs muss man sich in Eberbach keine ernsthaften Gedanken 
machen. Gestern bewiesen die Kindergarten- und Schulkinder, dass sie fit für die Fastnacht 
sind. 
 
Am Freitagvormittag zogen die Kinder des Kindergarten St. Elisabeth, ausgestattet mit Rasseln, 
Ratschen und anderen Krachmachern, mit ihren Betreuerinnen lärmend durch die Eberbacher 
Innenstadt, und spätestens da wussten alle Anwohner, dass Fastnacht ist. Die bunt verkleidete 
Narrenschar machte bei ihrem traditionellen "Krachmacherumzug" auch Station im Schulhof 
der Dr.-Weiß-Schulen und traf hier auf eine weitere närrische Bande, die laut singend mit einer 
Polonaise aus dem Schulgebäude über den Hof in die Mehrzweckhalle zog. Allen voran und 
mitten drin fast taufrisch die Elferräte der KG Kuckuck. 
 
Knapp 444 Mädchen und Jungen feierten mit ihren Lehrerinnen und Lehrern sowie 
Althausmeister Fritz Seibert mit den Kuckucken und Bernhard "Lungo" Walter von der KG 
Urmel, der gestern außerdem als DJ im Dienst war, ihre Faschingsparty. Tanz-, Gesangs- und 
Spieldarbietungen kamen von den Kindern mit Unterstützung der Lehrkräfte. Der Auftritt der 
jungen "Kuckuckseier" von der KGK bereicherte den fröhlichen Vormittag, bevor man sich von 
den Elferräten verabschieden musste. Aber ganz so traurig war der Abschied dann doch nicht, 
schickten die Fastnachter die Schulkinder doch in ihre wohlverdienten Faschingsferien, natürlich 
mit dem Schlachtruf der Kuckucke, einem "dreifach kräftigen Hoja". 
25.02.17 

 





Bericht der Jugendleiterin Yvette Dörflinger 
über die Kampagne 2016-2017 
  
Je kürzer der Bericht desto besser würd ich mal sagen   
Das Wichtigste zuerst! 
Als allererstes möchte ich mich bei meinem Helferteam bedanken! Ohne unsere Trainer und 
Trainerinnen würden wir es gar nicht schaffen so ein Programm auf die Bühne zu bekommen. 
Ihre Ideen und Umsetzungen sind hervorragend. Auch unsere Betreuer und Betreuerinnen darf 
ich nicht vergessen! Sie leisten hervorragende Arbeit während der Trainingszeit und auch unter 
dem Jahr, wenn es um Ausflüge und Organisation geht. Ohne sie würde ich es auf keinen Fall 
schaffen alle Eltern und Kinder unter einen Hut zu bekommen. Natürlich fehlen jetzt noch meine 
Kukucks(b)engel in der Runde, sie stehen mir auch immer tatkräftig zur Seite. Dieses Jahr haben 
wir die Gruppe mit neuen Mädels und Jungs aufgestockt. Sie meistern größtenteils alleine 
Kinderfasching in der Stadthalle oder stehen als Helfer bei den Ausflügen und Aktionen der 
Jugend bereit. Ein herzliches Dankeschön geht auch an Luisa Schüssler und Johanna Reinhard, sie 
haben dieses Jahr Kinderfasching moderiert, super gemacht Mädels, wir zählen nächstes Jahr 
wieder auf euch. 
 
An der Jugendversammlung wurden einstimmig gewählt ich, Yvette Dörflinger, als neue und alte 
Jugendleiterin, sowie vier Elternvertreter. Ich bin sehr froh, dass wir dieses Jahr alle Plätze 
besetzten konnten und zwar mit Susanne Richter, Rebekka Wehrle, Anja Schüssler und Vanessa 
Kappes. 
 
Natürlich haben wir letztes Jahr auch wieder einiges mit den Kiddis unternommen wie z.B. 
unsere Eier tanzten mit ihrem Vier-Jahreszeiten-Tanz auf dem Sommertagsumzug, der 
Dankeschönausflug für unsere Kleinen ging nach Schwarzach in den Tierpark und auf den Alla-
Hopp-Spielplatz, die Großen durften in den Holidaypark. Mit Kaffee und Kuchen waren wir im 
Mostzelt vertreten, leider wetterbedingt wieder kein guter Umsatz für die Jugend. Dieses Jahr 
probieren wir es nun mit Kaffee und Waffeln, vielleicht kommt dies besser an.  
 
Unsere „Überraschungsausflüge“ waren dieses Mal ein Videoabend im Kuckucksnest. Sehr 
gelungener Nachmittag und Abend, die Kinder durften sich aus drei Filmen einen aussuchen der 
dann bei Chips, Flips, Muffins und Co. geschaut wurde.  
 
Dann ging es auch schon los mit den Auftritten und der heißen Phase. Wir haben unserer 
Meinung nach alles prächtig gemeistert! Jetzt freuen wir uns wieder auf die kommenden 
Aktionen der Jugend wie z.B. Der Dankeausflug der Großen zum 3D Minigolfen nach Karlsruhe, 
die Kleinen dürfen endlich mal in den Luisenpark. Auch die Überraschungsausflüge finden wieder 
Ende des Jahres statt. 
 
Der Kuckuck Kurier über die letzte Kampagne 2016-2017 ist schon in Arbeit und wird wieder per 
Email versandt. 
 
 
Vielen Dank nochmal an alle die mich unterstützen! 
  
  
  
  
 



Kurzweiliges und buntes Programm in der Stadthalle  
 

 
(Fotos: Büsra Isik) 
(bi) Pünktlich um 14.11 Uhr begann gestern der Einmarsch des Elferrates in die Eberbacher 
Stadthalle, gefolgt von der Juniorenranzengarde, den Kuckucksküken und Kuckuckskids. 
 
Nach der Begrüßung des Elferrats Udo Geilsdörfer und der ersten Moderation von 
Jugendleiterin Yvette Dörflinger wurde die Moderation übergeben an die aktiven Mitglieder 
Johanna Reinhard und Luisa Schüssler. Diese bedankten sich bei allen Mitwirkenden, Helfern 
und Unterstützern vor, hinter und auf der Bühne und stellten ihre Kuckucks(b)engel vor, zu 
denen zum ersten Mal auch ein Junge zählte.  
 
Die Kuckucksküken eröffneten dann den bunten Reigen mit einem Gardetanz, gefolgt von dem 
"Wünsch-dir-was" Tanz der Kuckuckseier, den jüngsten der KG Kuckucksfamilie.  
 
 

 



Das Spiel mit dem Schlapphut und der StoppTanz auf der Bühne waren eine gelungene Einlage 
der Moderatorinnen und ihrer Kuckucks(b)engel, an denen die kleinen und auch größeren Gäste 
rege teilnahmen. Jeder Teilnehmer war ein Gewinner, alle durften sich nämlich beim Verlassen 
der Bühne ein kleines Geschenk mitnehmen.  
 
Der grüne Frosch und die Roadrunners brachten in einer tollen Darbietung das "Wetter" auf die 
Bühne, bevor die Kuckuckskids mit ihrem Gardetanz Schwung in die ausverkaufte Stadthalle 
brachten.  
 
Nun wurde es Zeit für die Laola Welle und die Rakete. Mehrere Anläufe der Rakete waren nötig, 
das Netz an der Decke der Halle zu öffnen und die Ballons auf das Publikum regnen zu lassen. 
Dies wurde gebührend mit einer Polonäse durch alle Reihen gefeiert und mit einem weiteren 
Spiel, der Reise nach Jerusalem, gekrönt.  
 
Anschließend waren die Kinder eingeladen, zum Tanzen auf die Bühne zu kommen und mit allen 
zu feiern, bevor es zum Abschluss noch ein paar Raketen und Gutselwürfe von der Bühne gab.  
 
Nach der Abmoderation durch Udo Geilsdörfer war dann doch Schluss für die Kinder, zumindest 
einmal Pause bis spätestens zum großen Fastnachtsumzug in Eberbach am Faschingsdienstag, 
so Geilsdörfer. 
 
Um den kleinen Hunger und den großen Durst zu stillen, gab es auch in diesem Jahr wieder im 
Foyer, Getränke, Kaffee, selbst gebackenen Kuchen, Popcorn und heiße Würstchen zu kaufen. 
 
 

13.02.17 





Ein spaßiger Tag für die Jugend der KG Kuckuck und der Kegler 
 

 
(Foto: privat) 
(bro) (yd) Endlich war es wieder soweit: Die KG Kuckuck Jugend durfte sich auf den Dankeschön-
Ausflug für die vergangene Kampagne 2015/2016 in den Holiday Park nach Haßloch freuen. 
 
Für die Jungen und Mädchen ging es am Samstag, 9. Juli, gegen 11 Uhr am Kuckucksnest los. Auch 
einige Kinder und Betreuer des Kegelclubs Eberbach waren dabei. Schon früh wurde dieser Ausflug 
durch die Jugendleiterinnen der KG Kuckuck, Yvette Dörflinger, und des KC 80, Susanne Richter, 
geplant. Am Ende waren es dann so viele Anmeldungen, dass ein kompletter Bus und zwei weitere 
Autos besetzt waren. 
 
Die eineinhalbstündige Fahrt war sehr spaßig, und so wusste gleich jeder, dass es ein lustiger Tag 
werden würde. Und so kam es auch. Bei Sonnenschein und warmen Temperaturen waren die 
Wasserbahnen die Nummer eins, aber auch der „Freefalltower“ und die spektakuläre Achterbahn 
„Geforce“ kamen gut an. Der Park sollte an diesem Tag eigentlich bis 21 Uhr geöffnet haben, da aber 
der Radiosender „Sunshine Live“ kurzfristig die Abendveranstaltung absagte, schloss man bereits um 19 
Uhr die Türen. Trotz allem machten die Ausflügler sechs Stunden lang den Park unsicher. Auch die 
Betreuer hatten ihren Spaß. Da so ziemlich alle Kinder in Gruppen alleine durch den Park laufen 
durften, hatten diese auch oft die Möglichkeit, die Attraktionen selbst auszutesten. Die Kinder fanden 
es zum Beispiel sehr amüsant, als sechs Betreuer in einem Boot die Wasserbahn fuhren und natürlich 
völlig nass wieder verließen. Sehr gut kam bei den „kleinen Kuckucken und Keglern“ auch das Maja-
Land an. Auch da mussten die Betreuer eifrig mit den Kindern den „verrückten Baumstamm“ oder die 
„hüpfenden Frösche“ fahren. Ein sehr gelungener Tag neigte sich dem Ende zu, und so ging es um 
19.30 Uhr wieder nach Hause. 
 
Alle freuen sich jetzt schon wieder auf das nächste Jahr. Mal sehen, was sich die Betreuer der KG 
Kuckuck dann wieder als Dankeschön-Ausflug einfallen lassen. 
13.07.16 

 



Liebe Eltern der KG-Kuckuck-Jugend, liebe Kinder und Jugendlichen! 
Wir möchten uns Ihnen und Euch und unsere Arbeit hier im Verein kurz vorstellen. 

Wir, das sind Yvette Dörflinger – Jugendleiterin und  Yvonne Weber – stellvertr. Jugendleiterin. 

                                    
  Yvette      Yvonne 

Der Spaß steht bei uns im Vordergrund. Organisieren der Dankeschönausflüge (zB. nach  

Tripsdrill, in den Holiday Park oder Kurpfalzpark), des Weihnachtsnachmittags, des  

Schlittschuhfahrens, eines Überraschungsausflugs, Kaffee und Kuchenverkauf im  

Mostzelt; sind nur einige Einblicke in unsere freizeitpädagogische Arbeit. 

Desweiteren sind wir verantwortlich für das Planen der Proben in der Stadthalle,  

Organisation des Umkleideraumes, vor und hinter der Bühne aktiv während der  

Kampagne (z.B. Kinderfasching) und noch vieles mehr. 

Gewählt werden wir im Rahmen der Jugendversammlung, welche einmal im Jahr  

stattfindet. 

Nicht zuständig sind wir für Fragen rund um das Training, Krankmeldungen der Kinder  

für das Training, Abmeldungen aus dem Verein,  dafür gibt es für jede Gruppe  

Betreuerinnen und Trainerinnen. Ansprechpartner und Telefonnummer können Sie gerne  

bei uns erfragen. 

Ansonsten haben wir viel Spaß bei unserer „Arbeit“ und freuen uns über eine rege  

Teilnahme der Kids bei unseren Aktionen und über fleißige Kuchenbäcker und Helfer bei  

unserem Kuchenverkauf und an dieser Stelle muss das einfach erwähnt werden: 

Ohne unseren vielen fleißigen Helfern im Vor- und Hintergrund könnten wir das gar nicht  

schaffen. Diese wären u.a.: Susanne Richter, die uns als „dritte“ im Bunde mit Rat und  

Tat und vielen Ideen zur Seite steht und natürlich die Kuckucks(b)engel, die uns aktiv  

unterstützen. Ein Dank geht auch an alle Trainerinnen und Betreuerinnen, wir sind froh  

euch zu haben! Und alle die wir hier noch nicht genannt haben, die aber nicht vergessen 

werden sollen: 
 

Bei allen Fragen rund um den Verein, die Ausflüge und Aktionen sprechen Sie uns bitte an. 

 Liebe Grüße eure Yvi`s 
Yvette Dörflinger   Yvonne Weber 
Tel./Handy: 06271- 9475980  / 0171-4496298  Tel.: 06262 -917208  

E-Mail: yvette.doerflinger@yahoo.de    



VERANSTALTUNGEN 

Samstag 11.03.2017  Kostümabgabe im Kuckucksnest 
 10-11 Uhr 
  
In der Woche nach Ostern ist für die Kuckucksküken, Kuckuckskids und Kuckucksgarde  
Trainingsbeginn!!!!! 
Für die Kuckuckseier findet das Training nach den Pfingstferien wieder statt! 
  
Freitag 31.03.2017  Jugendversammlung im Kuckucksnest 
 18.00 Uhr  
 

Samstag 20.05.2017  3D Minigolf in Karlsruhe 

 für die Gruppen Kuckuckskids, 
 Juniorenranzengarde/Roadrunners (10-17 Jährige), 
 Kuckucksgarde und Prinzengarde (bis 17 Jahre) 
  

Fr-So 26.05.2017 bis  Frühlingsfest  
 28.05.2017  (Helfer gerne bei Yvette Dörflinger melden) 

  
Samstag 15.07.2017  Luisenpark in Mannheim 

 für die Gruppen Kuckuckseier, Kuckucksküken, 
 Juniorenranzengarde/Roadrunners (4-9 Jährige) 

  
Sa-So 26.08.2017 bis  Waffelverkauf in unserem Mostzelt auf dem 
 27.08.2017  Kuckucksmarkt   

  
Samstag 21.10.2017  Überraschungsaktion für alle mit kleinem  

   Unkostenbeitrag  
 (Betreuung übernimmt die Jugendabteilung) 

 


